
 
 

Bewerbung an: DRK – Kreisverband Altenburger Land e.V. Langengasse 21,  
04600 Altenburg oder per E-Mail an bewerbung@drk-altenburg.de (Anlagen bitte nur im PDF-Format)  
Auskunft erteilt auch ohne vorherige schriftliche Bewerbung: Frau Kerstin Petzold, Tel. 03447/3819-0  

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung in Vollzeit und unbefristet             

Notfallsanitäter m./w./d.          
in unseren Rettungsdienst, Zwickauer Str. 62 in Altenburg 
 
Arbeitszeit   Schichtarbeit, Wochenenden, Feiertage  

 
Vergütung  Hohe tarifliche Vergütung gemäß Überleitungstarifvertrag des DRK Tarifvertrag 

Thüringen in den DRK-Reformtarifvertrag, Entgeltgruppe E 9c + Notfallsanitäter- 
zulage bis zu 400,00€ monatlich    

 Anerkennung von vorherigen gleichwertigen Berufsjahren beim Gehalt  
 regelmäßige Gehaltsstufensteigerungen und Tariferhöhungen, nächste 01/2025 

 
Ihre Vorteile u.a. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 sehr gute Arbeitsbedingungen 
 moderne Fahrzeug- und Medizintechnik 
 langfristige Dienstplanung, sichere Urlaubsplanung 
 regelmäßige und einheitliche Fortbildung 
 Zurverfügungstellung ausreichender Berufs- und Schutzkleidung 
 zusätzliche Mitarbeit im Ehrenamt möglich, z.B. Veranstaltungsbetreuung, 

Katastrophenschutz, Lehrtätigkeit  
 attraktive Zeitzuschläge 
 Mehrschichtzulage 
 Zusatzurlaub für Mehrschichtarbeit 
 Zulage für verlängerte Arbeitszeit  
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Zuschuss zu Vermögenswirksamen Leistungen 
 jährliche Sonderzuwendung 
 Gesundheitsförderung/Bonusprogramm 
 Jobrad-Leasing 

 
Persönliche und 
qualitative 
Voraussetzungen 

 abgeschlossene Ausbildung als Notfallsanitäter  
 Führerschein Klasse C 1 
 psychische und körperliche Belastbarkeit 
 Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit 
 soziale Kompetenz und Kommunikationsfähigkeit 
 aktueller Impfstatus (Masern, Hepatitis B) 
 

Altenburg, 01.08.2024 
 

 

 

Lasst uns zusammen  

Leben retten! 

Foto: A. Zelck 


